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Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Liebe Stettfurterinnen und Stettfurter 
 
Kurz vor dem letzten Monat des Jahres steht die Gemeindeversammlung, an welcher das Budget für das 
nächste Jahr behandelt wird, an. Der Gemeinderat hat sich wiederum intensiv mit den Finanzen der Politischen 
Gemeinde befasst. Er freut sich, Ihnen ein Budget unterbreiten zu können, das einmal mehr Investitionen und 
Projekte in das Vorankommen der Gemeinde enthält, das aber auch massvoll mit den vorhandenen Ressourcen 
umgeht. 
 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung freuen sich auf Ihr Erscheinen und Ihr Interesse an den Geschäften der 
Politischen Gemeinde. 
 
Stettfurt, Ende Oktober 2023 
Markus Bürgi, Gemeindepräsident 
 
 
 
 
Traktandenliste der Gemeindeversammlung vom 30. November 2023 
 
 
1. Eröffnung 

2. Wahl der Stimmenzählenden 

3. Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 11. Mai 2023 

4. Budget und Steuerfuss 2024 

5. Finanzplan 2025 bis 2028 

6. Mitteilungen und Verschiedenes 
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Traktandum 3 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
11. Mai 2023, 20.00 Uhr, im Tscharnerhaus 
 
 
Dauer 19:50 –20:35 Uhr 
Ort  Tscharnerhaus 
Eingeladen 880 Stimmberechtigte  
Anwesend 52 Stimmberechtigte, 5.9 %  
Vorsitz Markus Bürgi, Gemeindepräsident 
Protokoll Janine Bohner, Gemeindeschreiberin 
Gäste Manuela Olgiati, Thurgauer Zeitung 
 
 
Traktanden 
1. Eröffnung 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
3. Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2022 
4. Jahresrechnung 2022 
5. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
52 von insgesamt 880 Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde Stettfurt haben der Einladung des Ge-
meinderates Stettfurt zur Gemeindeversammlung Folge geleistet (Beteiligung 5.9 %). 
 
Gemeindepräsident Markus Bürgi begrüsst die Anwesenden im Namen des Gemeinderates und der Gemein-
deverwaltung zur Gemeindeversammlung. Er bedankt sich für das Erscheinen und das bekundete Interesse. 
Speziell wird die Korrespondentin der Thurgauer Zeitung, Manuela Olgiati, begrüsst. In der Botschaft hat der 
Gemeinderat berichtet, was die Gemeinde Stettfurt 2022 bewegt hat. Heute legt der Gemeinderat Rechenschaft 
über die Rechnung 2022 ab.  
 
1. Eröffnung 
Der Vorsitzende Markus Bürgi stellt fest, dass zu dieser Gemeindeversammlung ordnungsgemäss und fristge-
recht eingeladen worden ist. Die Stimmberechtigten haben die Traktandenliste mit der Botschaft erhalten. 
Diese Traktanden werden heute auch behandelt. Gemeindepräsident Markus Bürgi fragt an, ob es gegen diese 
Feststellung Einwände gibt. Es werden keine Einwände erhoben. 
 
Folgende nicht stimmberechtigte Gäste sind heute im Saal: Janine Bohner, Gemeindeschreiberin; Manuela Ol-
giati Korrespondentin Thurgauer Zeitung. 
 
Gemeindepräsident Markus Bürgi fragt an, ob es Einwände gegen die Stimmberechtigung von Anwesenden 
gibt. Es werden keine Einwände erhoben. Die Versammlung ist somit eröffnet. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
Als Stimmenzähler werden die Stimmenzähler aus der vorangegangenen Schulgemeindeversammlung vorge-
schlagen. Es sind dies: 

- Peter Oswald - Markus Fuchs 

 
Wahl der Stimmenzählenden 
Die beiden Stimmenzähler werden mit grossem Mehr gewählt. 
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3. Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2022 
Das Protokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2022 ist auf den Seiten 2 bis 7 der Botschaft 
abgedruckt. Gemeindepräsident Markus Bürgi stellt das Protokoll zur Diskussion.  
 
Fragen/Diskussion 
Es werden keine Fragen gestellt und eine Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Antrag des Gemeinderats 
Der Gemeinderat beantragt das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2022 zu genehmigen. 
 
Gemeindepräsident Markus Bürgi lässt über den Antrag abstimmen. 
 
Beschluss 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2022 wird einstimmig genehmigt. 
 
Markus Bürgi verdankt das sorgfältig verfasste Protokoll an Gemeindeschreiberin Janine Bohner. 
 
 
4. Jahresrechnung 2022 
Der Vorsitzende Markus Bürgi stellt fest, dass die Jahresrechnung 2022 wiederum erfreulich ausgefallen ist. 
Abermals resultiert ein Überschuss. Die Zahlen sind in der Botschaft aufgeführt und erläutert worden. 
 
Erfolgsrechnung 
Das Gesamtergebnis ist sehr erfreulich. Es weist einen Ertragsüberschuss von CHF 199'458.32 (nach a.o. Ab-
schreibungen) aus. Das Budget sah ein kleines Defizit vor. 
 
Gemeindepräsident Markus Bürgi erläutert den anwesenden Stimmberechtigten, welches die Hauptbereiche 
sind, welche für das bessere Ergebnis verantwortlich sind: 
- weniger Ausgaben bei der Spitex. 
- Asylwesen mehr Erträge (im Moment). Vom Bund fliesst über den Kanton eine Globalpauschale an die 

Gemeinde für die Flüchtlinge aus der Ukraine. Diese Erträge dürften aber in Zukunft gebraucht werden. 
Es ist mit einem Flüchtlingsstrom zu rechnen (typische Flüchtlingsländer – nicht nur Ukraine). 

- weniger Honorare bei der Raumordnung. 
- Steuererträge liegen deutlich über Budget – der GR ging nochmals von Corona-Auswirkungen aus. 
- Grundstückgewinnsteuern – schwierig zu budgetieren, wenige Geschäfte, aber hohe Gewinne. 
 
Nachfolgend die Positionen, welche zu einem schlechteren Ergebnis beigetragen haben: 
- Unterhalt Aussenanlagen Zentrum – mehr Unterhalt (Trockenheit, Spielgeräte beim Spielplatz). 
- Mehraufwand Sozialhilfe. 
- Mehraufwand Fürsorge (mehr Personal im Kompetenzzentrum im Zusammenhang mit der Ukraine) 
- Mehraufwand Strassenunterhalt/Signalisationen 

 
Im Weiteren liegen viele plus und minus vor. Die Details können in der Botschaft nachgelesen werden (z. B. 
weniger Aufwand NHG, Mehraufwand BBFL oder Kommunikation). Im Jahr 2022 hat die Gemeinde zudem rund 
CHF 82‘000.00 in den Finanzausgleich einbezahlt. 
 
Steuerertrag 
Der Steuerertrag ist rund CHF 90‘000.00 höher als budgetiert und liegt bei 1,58 Mio. Franken. Bei den natürli-
chen Personen liegen die Einnahmen rund CHF 90'000.00 höher und bei den juristischen Personen liegt der 
Steuerertrag im Budget. Dies ist ein erfreuliches Ergebnis. Die Abgabe einer Prognose für das Jahr 2023 ist 
noch schwierig, der Ertrag wurde aber höher als 2022 budgetiert. 
 
  



4 Botschaft Gemeindeversammlung vom 30. November 2023 

Abschreibungen ohne Werke 
Die Details können dem Anlagespiegel in der Botschaft entnommen werden. Die Trennung zwischen ordentli-
chen und ausserordentlichen Abschreibungen wird strikt durchgezogen. Es wird linear abgeschrieben, auf klar 
definierte Laufzeiten. Der Vorsitzende Markus Bürgi erwähnt, dass in der Tendenz eher mehr als budgetiert 
abgeschrieben worden ist, da sich ein gutes Ergebnis abgezeichnet hat. Der Gemeinderat ist der Meinung, dass 
gute Ergebnisse teilweise für solche Abschreibungen verwendet werden sollten. 
 
Werkrechnungen 
Überblick über die Werkrechnungen 
Gemeindepräsident Markus Bürgi vermittelt einen Überblick über die Werkrechnungen. Bekanntlich werden 
diese innerhalb der Gemeinderechnung neutral geführt, d.h. es sind Spezialfinanzierungen. Wie in den Vorjah-
ren erfolgten teilweise Entnahmen und teilweise Einlagen in Spezialfinanzierung. Über alles betrachtet sind die 
Werke finanziell in gutem Zustand. 
 
Kommunikationsnetz 
Das Glasfasernetz wird als Beteiligung in "stettfurt.net" geführt. Die Stettfurt.net hat 2022 ein leicht negatives 
Ergebnis erwirtschaftet. Neben der Beteilung fallen nur noch Erträge aus der Rohrnutzung sowie interne Ver-
rechnungen an. 
 
Wasserversorgung 
Die Rechnung schliesst leicht besser als budgetiert ab. Es ist mehr Unterhalt angefallen als budgetiert (zurück-
zuführen auf einige Wasserrohrbrüche). Der Kauf/Verkauf von Optionen (für Gamper & Co. Gemüsekulturen) 
ist in der Erfolgsrechnung ersichtlich, hat aber keine Auswirkungen, da diese neutral sind. 
 
Abwasserbeseitigung 
Beim Abwasser fielen etwas mehr Einnahmen bei den Gebühren an. Der Beitrag an die ARA fiel leicht tiefer als 
budgetiert aus. Zu verzeichnen ist ein deutlich höherer Unterhalt, da die geplante Investition in Sanierungen 
die Investitionsgrenze nicht erreicht hat. 
 
Elektrizitätsnetz und Energiehandel 
Die Energiemenge war genau geschätzt und liegt deshalb nahe am Budget. Auch der Unterhalt liegt im Budget. 
Diese Position ist ein letztes Mal in der Jahresrechnung abgebildet, da eine Überführung in die LST Energie AG 
erfolgt. Es erfolgte eine Einlage in die Spezialfinanzierung. 
 
Der Energiehandel hat sich etwa im Budget bewegt. Der Stromankauf alternative Energie (KEV) ist höher, da 
der Marktpreis hoch war. 
Die Entnahme aus der Schwankungsreserve war etwas höher als budgetiert, da etwas weniger Menge verkauft 
worden ist. 
 
Gasversorgung 
Auch im Jahr 2022 ist dieser Bereich stabil verlaufen. Gemeindepräsident Markus Bürgi bemerkt, dass immer 
noch günstige Preise vorliegen. Die Menge war etwas weniger, deshalb ist die Entnahme etwas höher als bud-
getiert. 
 
 
Investitionsrechnung 2022 
Die Übersicht der Investitionen ist in der Botschaft kommentiert worden. Teilweise konnte nicht alles realisiert 
werden, Verzögerungen vorlagen (Trottoir, Vergrösserung Dorfbach bei der alten Käserei – beides ist jetzt 
realisiert). Auch der Laucheweg ist teilweise gebaut. Das Konto Jugendtreff liegt über Budget – die verbuchten 
Beiträge sind Zahlungen von den Gemeinden Thundorf und Matzingen. Die Hauptstrasse wurde grösstenteils 
2021 bezahlt, weil der Kanton plötzlich eine Akontozahlung wollte. 
 



Botschaft Gemeindeversammlung vom 30. November 2023 5 

Investitionsrechnung 2022 Werke 
Die Übersicht der Investitionsrechnung der Werke ist im Einzelnen in der Botschaft kommentiert worden.  
Wie in den vergangenen Jahren zeigt sich, dass es Verzerrungen zum Budget gibt, weil Projekte verschoben 
oder nicht abgerechnet sind. 
 
Kommunikationsnetz 
Die Kabelanlage weist die Beteiligung an stettfurt.net aus. 
 
Wasserversorgung 
Die Schlussrechnung der Hauptstrasse kommt erst später. Der Ersatz der Wassersteuerung und -messung ist 
in dieser Position enthalten. 
 
Abwasserbeseitigung 
Hier wurden die letzten Rechnungen der Generellen Entwässerungsplanung (GEP) verbucht. 
 
Elektrizitätswerk 
Beim Elektrizitätswerk fallen nachfolgende Punkte ins Gewicht: 
- Hauptstrasse Schlussrechnung 
- Sanierung Trafo Steig 
- Zusätzlich Aktienkapital für LST Energie AG 
 
Gasversorgung 
In der Gasversorgung wurden keine Investitionen getätigt. 
 
Bilanz 
Gemeindepräsident Markus Bürgi zeigt die Übersicht über die Bilanz. Das Finanzvermögen besteht zum Haupt-
teil aus Forderungen (Steuern und Werke) sowie Grundstücken im Finanzvermögen. Die Neubewertung vom 
vergangenen Jahr ist ebenfalls abgebildet. Das Verwaltungsvermögen beinhaltet alle Anlagen - Strassen, Ge-
bäude, Werkanlagen. Investitionen bringen einen Liquiditätsbedarf mit sich. Die Position Eigenkapital enthält 
nebst eigentlichem Eigenkapital der Gemeinde Spezialfinanzierungen, Fonds und Vorfinanzierungen. Der Ge-
meinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dass der Gewinn dem Eigenkapital zugewiesen wird. 
 
Finanzkennzahlen 
Die Kennzahlen für das Jahr 2022 sind in der Botschaft abgebildet. Der Vorsitzende Markus Bürgi erläutert die 
wichtigsten Finanzkennzahlen wie folgt: 
 
Der Nettoverschuldungsquotient setzt Schulden ins Verhältnis zum Steuerertrag – die Hypothekarlast ist in den 
vergangenen Jahren gestiegen. Der Liquiditätsbedarf war sehr hoch. Dank steigendem Steuerertrag stabilisiert 
sich der Quotient, was erfreulich ist. Dieser Wert ist genügend. Die Nettoschuld pro Einwohner sinkt wieder 
und die Verschuldungssituation hat sich etwas verbessert. Der Wert weist eine mittlere Verschuldung aus. Der 
Kapitaldienstanteil zeigt den Anteil der Abschreibungen und Zinsen am Gesamtertrag, d.h. welcher Teil des 
Ertrags für den Kapitaldienst benötigt wird. Zudem sind die a.o. Abschreibungen ebenfalls darin enthalten. Der 
Selbstfinanzierungsanteil ist jener Teil des Finanzertrags, welcher für die Finanzierung von neuen Investitionen 
eingesetzt werden kann. Ein Wert unter 10 % ist schwach. Dieser Wert zeigt, dass es schwierig ist, Investitionen 
aus eigener Kraft zu finanzieren. 
 
Gemeindepräsident Markus Bürgi hält zusammenfassend fest: 
Die Verschuldung hat aufgrund der Investitionen zugenommen, verbessert sich jedoch. Die Kennzahlen sind 
Momentaufnahmen – es braucht eine Sicht über mehrere Jahre. Die Verschuldung muss auf jeden Fall im Auge 
behalten werden. 
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
Die Rechnungsprüfungskommission hat während zwei Tagen die Rechnung intensiv geprüft. Sie empfiehlt der 
Versammlung, die Rechnung 2022 zu genehmigen. Markus Bürgi fragt Barbara Stoelker Reithaar an, ob sie 
noch Ergänzungen anzubringen hat. 
Barbara Stoelker Reithaar übernimmt das Wort und bedankt sich für die hervorragende Organisation. Die Rech-
nungsführung ist wie immer absolut professionell und perfekt geführt worden. Die Rechnungsprüfungskom-
mission empfiehlt den anwesenden Stimmberechtigten die Rechnung 2022 zu genehmigen. 
 
Gemeindepräsident. Markus Bürgi richtet der Rechnungsprüfungskommission ebenfalls seinen Dank für die 
Arbeit sowie die konstruktive Kritik aus. 
 
Fragen und Diskussion 
Dies wird nicht gewünscht. 
 
Anträge des Gemeinderates 
1. Die Jahresrechnung 2022, bestehend aus der Erfolgsrechnung 2022, der Investitionsrechnung 2022 und 

der Bilanz per 31.12.2022, welche mit einem Gewinn von CHF 199' 458.32 abschliesst, sei zu genehmigen. 
2. Der Gewinn von CHF 199' 458.32 sei dem Eigenkapital zuzuweisen. 
 
Gemeindepräsident Markus Bürgi lässt über beide Anträge einzeln abstimmen. 
 
Beschluss 
Der Antrag gemäss Ziffer 1 wird einstimmig angenommen und die Rechnung ist damit genehmigt. 
Der Antrag gemäss Ziffer 2 wird einstimmig angenommen und der Gewinn wird dem Eigenkapital zugewiesen. 
 
Gemeindepräsident Markus Bürgi bedankt sich bei den anwesenden Stimmberechtigten für das Vertrauen. 
 
 
5. Mitteilungen und Verschiedenes 
Der Vorsitzende Markus Bürgi informiert noch über einige Aktualitäten. Der Jahresbericht 2022 des Gemein-
derats ist in der Botschaft zu finden. 
 
Gesamtenergiekonzept 
Der Gemeinderat hat das Gesamtenergieversorgungskonzept im April definitiv verabschiedet. Er hat noch in-
tensiv an Massnahmenplan und Zeitplan gefeilt. Das Konzept wird nun veröffentlicht und es werden zudem 
interessierte Personen gesucht, welche in einer Energiekommission mitarbeiten möchten. Die Leitung dieser 
Kommission hat Anne-Cécile Schmid inne. Ziel ist, dass diese Gruppe den Massnahmenplan bearbeitet, Anträge 
zuhanden des Gemeinderats ausarbeitet und Projekte begleitet. Es werden nicht nur „Fachleute“ gesucht, son-
dern interessierte Bürgerinnen und Bürger, die am Ziel der CO2-Reduktion mitarbeiten möchten. Es handelt 
sich hierbei um ein Zukunftsprojekt, welches ganz konkret auf die Gemeinde ausgerichtet ist. Interessierte 
Personen können sich direkt bei Anne-Cécile Schmid melden, die Ausschreibung erfolgt demnächst. Die Ener-
giekommission soll ihre Tätigkeit nach den Sommerferien aufnehmen. 
 
Schutzplan Natur- und Heimatschutzgesetz (NHG) 
Die Revision Schutzplan Natur- und Heimatschutzgesetz (NHG) hat der Gemeinderat zwischenzeitlich mit ei-
nem Entwurf abgeschlossen. Der neue Schutzplan beinhaltet keine Änderungen bei Kulturobjekten. Es wurden 
jedoch einige Änderungen bei den Naturobjekten (z. B. neu Ackerterrassen) aufgenommen. Ein grösserer Wurf 
ist das Naturinventar. Jedes Objekt wurde kurz beurteilt und inventarisiert. Das Schutzreglement wurde punk-
tuell aktualisiert und das Beitragsreglement neu geschrieben, da es veraltet war. Trotz laufendem Projekt bei 
der Denkmalpflege hat der Gemeinderat die Unterlagen zur Vorprüfung beim Kanton eingereicht. Die Bevöl-
kerung erhält die Möglichkeit, am 28. Juni von 17 bis 19 Uhr die Unterlagen zu besichtigen. Gemeindepräsident 
Markus Bürgi und Hanspeter Woodtli stehen an diesem Anlass für Fragen zur Verfügung. 
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Verkehrskonzept 
Der Gemeinderat hat eine Analyse des bestehenden Zustands im Dorf erstellen lassen. Zusammen mit einem 
Verkehrsplaner wurden die neuralgischen Punkte betrachtet. Gestützt darauf wurden verschiedene Ansatz-
punkte bezüglich Verkehrssicherheit, Tempo, Rechtsvortritt usw. diskutiert. Nach den Sommerferien beabsich-
tigt der Gemeinderat eine Auslegeordnung zu präsentieren. Der Gemeinderat möchte die Bevölkerung in die 
Diskussion der Variantenvorschläge (keine fertige Lösung) einbeziehen und eine Vernehmlassung durchführen. 
Im Anschluss daran soll das Verkehrskonzept abgeschlossen werden. Der Gemeinderat wird die Inputs aus der 
Vernehmlassung auswerten und dann entscheiden, ob und wenn ja, was er der Bevölkerung unterbreiten 
möchte. 
 
Legislaturschwerpunkte 
Zu Beginn der Legislatur 2019 hat der Gemeinderat die Legislaturschwerpunkte 2019-2023 beschlossen und 
veröffentlicht. Diese Legislatur endet nun Ende Mai. Der Vorsitzende Markus Bürgi legt eine kurze Beurteilung 
der Schwerpunkte vor: 
- Abläufe, Organisation: Die Gemeinde hat vor allem grosse Digitalisierungsschritte gemacht – intern mit 

digitaler Aktenführung, extern zusätzliche Dienstleistungen, z. B. Zahlungen, E-Umzug, IKS eingeführt, an 
Stellvertretung gefeilt (gerade jetzt). 

- Strukturen entwickeln: Die Ortsplanung ist abgeschlossen. Die Gemeinde verfügt über eine moderne und 
aktuelle Planung, welche die Grundlage für eine weitere Entwicklung bildet. Projekt Generationenwohnen 
(Entscheid Bauland), GP Dorfzentrum, aber auch Alterskonzept und Gesamtenergieversorgungskonzept 
sind weitere umgesetzte Projekte. 

- Natur und Ressourcen: Als eine der ersten Gemeinde im Kanton hat Stettfurt das Projekt Vorteil naturnah 
eingeführt, ein Gesamtenergieversorgungskonzept wurde erstellt, die Messung in der Wasserversorgung 
verbessert (sicherer gemacht) – wir haben aber noch Luft nach oben. 

- Kommunikation: Vieles wurde erneuert – Homepage, Newsletter, Regio App, StettfurtInform. 
- Schloss Sonnenberg: Der Gemeinderat hat sich eingesetzt, die Angelegenheit ist aber unbefriedigend. Es ist 

schwierig, an den Bauherrn heranzukommen. Diese Thematik wird auch den neuen Gemeinderat begleiten. 
Wir bleiben aber dran. 

 
Schloss Sonnenberg 
Gemeindepräsident Markus Bürgi vermittelt den Anwesenden einen Überblick über den aktuellen Stand zu den 
Bauarbeiten beim Schloss Sonnenberg. Im November 2021 wurde mit der Bauherrschaft eine Durchführungs-
vereinbarung abgeschlossen. Nun sind die Arbeiten an der Fassade fortgeschritten und in diesem Jahr sollen 
diese, wenn möglich, abgeschlossen werden. 
 
Herzlichen Dank 
Der Vorsitzende Markus Bürgi bedankt sich bei nachfolgenden Personen für Ihren Einsatz während der ver-
gangenen Jahre: 
 
- Lilian Mettler (RPK) 
- Ralf Gensetter (RPK) 
- Andrea Streckeisen Bieri (RPK) 
- Katharina Ariffin (Wahlbüro) 
- Matthias Schwager (Wahlbüro) 
- Regina Oswald (Zählerablesung) 
 
Für die neugewählten Gemeinderäte heisst es nun: "Ab an die Arbeit". Die Übergabe von Ueli Bachofen und 
Peter Reithaar an ihre Nachfolger erfolgt laufend. Alle sind sehr motiviert auf die neue Legislatur. 
 
Umfrage 
Alexandra Peterhans möchte wissen, ob die Fussgängerzone entlang der Hauptstrasse abgeschlossen ist oder 
ob noch eine Beschilderung und Optimierung vorgenommen wird. Der Vorsitzende Markus Bürgi erklärt, dass 
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keine weiteren Installationen erfolgen und dieser Bereich abgeschlossen ist. Alexandra Peterhans erwidert, dass 
aus ihrer Sicht die Sicherheit für Kinder und ältere Menschen mit Rollator immer noch sehr fraglich ist. Sie sei 
im Komitee Fussgängerstreifen gewesen. Daher sei es schwer, dies einfach so zur Kenntnis zu nehmen. Ge-
meindepräsident Markus Bürgi nimmt das Votum entgegen.  
 
Alexandra Peterhans teilt mit, dass anscheinend gegen den Spielgruppenwagen bei Familie Rechsteiner eine 
Einsprache eingegangen ist. Für sie stellt sich die Frage, ob dieser dort wirklich störend ist. Die Gemeinde sollte 
der Angelegenheit nachgehen und schauen, dass der Spielgruppenwagen wieder dort platziert werden kann. 
Sie appelliert an den gesunden Menschenverstand. Markus Bürgi bemerkt, dass das Erstellen solcher Anlagen 
gesetzlich geregelt ist. Grosse Hoffnung kann nicht gemacht werden. Alexandra Peterhans erwidert, dass die 
Gemeinde sich bei den Ämtern stark machen muss. 
 
Roland Keller appelliert an die Toleranz. Seit 30 Jahren joggt er im Gebiet des Sonnenbergs über Kieswege. 
Mittlerweile kommt er sich wie ein Hürdenläufer vor. Die Wege sind mit Brombeerstauden, Sträuchern und 
sonstigen Hindernissen verbarrikadiert. In einem Naherholungsgebiet sollte so etwas nicht vorkommen. Ge-
meindepräsident Markus Bürgi bemerkt, dass ihm die Barrikaden auch schon aufgefallen sind. Wer diese Hin-
dernisse stellt, entzieht sich seiner Kenntnis. Ob diese Massnahmen vom Kanton anregt werden, kann im Mo-
ment nicht beurteilt werden. Markus Bürgi nimmt das Votum mit und macht bei einigen Stellen eine Anfrage. 
 
Nadja Van de Bult möchte wissen, ob betreffend Thematik "Tempo 30. Hauptstrasse" auch ein Vorstoss vorliegt. 
Der Vorsitzende Markus Bürgi bemerkt, dass diese Massnahme bei der Sanierung noch kein Thema gewesen 
ist. Zudem sei die Hauptstrasse eine Kantonsstrasse. Markus Bürgi nimmt die Anregung auf. 
 
Agenda 2023 
Sonntag, 14.05. Triathlon Stettfurt 
Freitag/Samstag, 23./24.06. Beachevent 
Mittwoch, 28.06.  Info NHG-Schutzplan 
Dienstag, 01.08. 1. August Feier am Vormittag 
Samstag, 02.09. Blue Grass Festival 
Samstag, 25.11. Weihnachtsmarkt 
Donnerstag, 30.11. Gemeindeversammlung 
 
Markus Bürgi erkundigt sich, ob es Einwände gegen die Versammlungsführung gibt. Dies ist nicht der Fall. 
Die Versammlung schliesst um 20:35 Uhr. Gemeindepräsident Markus Bürgi bedankt sich bei den anwesenden 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für die Aufmerksamkeit und das Mitdiskutieren. Er wünscht allen eine 
gute Heimkehr. 
 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung wird ein Apéro ausgeschenkt, während welchem die Gemeinde-
räte Ueli Bachofen und Peter Reithaar verabschiedet werden. 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
 
Markus Bürgi Janine Bohner 
 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
11. Mai 2023 zu genehmigen. 
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Traktandum 4 
Budget und Steuerfuss 2024 
 
1. Einleitung 
Der Gemeinderat hat das Budget 2024 in zwei Lesungen im September diskutiert und überarbeitet. An der 
Sitzung vom 28. September 2023 hat er das Budget für das Jahr 2024 genehmigt und zuhanden der Gemein-
deversammlung verabschiedet. Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von CHF 97'392.00 aus. Der Steu-
erfuss ist unverändert bei 48 % vorgesehen. 
 
Der Gemeinderat plant Investitionen von rund CHF 1 Mio. Die grösste Investition bildet die Sanierung der 
Verbindungsstrasse zwischen dem Unterdorf und der Gemeindegrenze zu Wängi. 
 
Das Budget wird in der Botschaft wieder in der gewohnt zusammengefassten Version präsentiert. Die detail-
lierte Fassung ist unter www.stettfurt.ch einsehbar oder kann in Papierform auf der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. 
 
2. Erfolgsrechnung  
Der Gemeinderat budgetiert einen Aufwandüberschuss von CHF 97'392.00. Der Gemeinderat ist sich bewusst, 
dass dieses Defizit etwas höher als in den Vorjahren budgetiert wird. Dies ist insbesondere darauf zurückzu-
führen, dass Beschaffungen und Planungen über die Erfolgsrechnung budgetiert werden, welche eine gewisse 
Höhe aufweisen, die aber einmalig anfallen. Der Gemeinderat ist überzeugt, dass das vorhandene Eigenkapital 
der Gemeinde eine solche Planung gut verkraften kann. Anstehende Projekte und notwendige Beschaffungen 
sollten nicht aufgeschoben oder gar gestrichen werden, wenn in dieser Grössenordnung budgetiert werden 
kann. 
 
Wie erwähnt, sieht das Budget wenige Positionen vor, die ausserordentlich sind. So ist zum Beispiel die An-
schaffung eines Rasenmähers mit Anhängerfunktion für die Aussenanlagen geplant (Konto 0292.3111.20). Das 
bisher von der Badi verwendete Gerät ist sehr alt und für den Bedarf von Schule und Politischer Gemeinde 
nicht mehr geeignet. Im Weiteren möchte der Gemeinderat das Vorprojekt für den Hochwasserschutz Dorfbach 
erarbeiten lassen, damit eine gute Grundlage für einen Entscheid, ob und in welcher Höhe Investitionen getä-
tigt werden sollen, vorhanden sind (Konto 7410.3132.00). Sodann möchte der Gemeinderat die Arbeit der neu 
gegründeten Energiekommission fachlich unterstützen lassen und für die Sanierung des Kugelfangs der ehe-
maligen Schiessanlage muss das Baugesuch erarbeitet werden, weshalb im Konto 7690.3132.00 der Aufwand 
hoch bleibt. Die Teuerung wirkt sich in einigen Positionen aus. So ist bei den Versorgungskosten der verschie-
denen Liegenschaften mit etwas höheren Kosten zu rechnen. Massgeblichen Einfluss erwartet der Gemeinderat 
aber nicht. Nach wie vor bilden Sozialhilfe und Asylwesen eine hohe Aufwandposition. Aufgrund der aktuellen 
Situation geht der Gemeinderat bei der Sozialhilfe von unverändert eher hohen Kosten aus. Beim Asylwesen 
besteht die Annahme, dass der Schutzstatus S für Ukraine-Flüchtlinge bleibt. Die Globalpauschale des Bundes 
dürfte diese Kosten aber abmildern. Steigen wird der Beitrag an die Regionale Berufsbeistandschaft Frauenfeld 
Land. Die Kosten in diesem Bereich steigen ungebremst. Die Zahl der Personen, die Unterstützung benötigen, 
kennt nur den Weg nach oben. Bei den Gemeindestrassen besteht unverändert ein steter Unterhaltsbedarf. 
Aufgrund der vorgesehenen Investition werden auch die Abschreibungen weiter steigen. Stets zunehmend 
sind auch die Kosten für den öffentlichen Verkehr. Der Beitrag an den Kanton steigt von Jahr zu Jahr. In vielen 
Positionen kann der Gemeinderat aber gleich oder gar tiefer als im Vorjahr budgetieren, so dass die Situation 
stabil gehalten werden kann. 
 
Bei den Personalkosten auf der Verwaltung rechnet der Gemeinderat aufgrund der Teuerung mit einem mo-
deraten Anstieg. Änderungen in den Pensen sind nicht vorgesehen. Bei den Kleinpensen, die von vielen Mitar-
beitenden ausgeführt werden, ist von stabilen Verhältnissen auszugehen. Einen Anstieg der Ausgaben hat der 
Gemeinderat bei seiner Besoldung bereits beschlossen. Nachdem diese Entschädigungen mehr als eine Legis-
latur unverändert geblieben sind, ist eine Anpassung vorgenommen worden. Zusätzlich ist der Gemeinderat 

http://www.stettfurt.ch/
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der Meinung, dass auch seine Löhne bei einer Pensionskasse versichert sein sollten, da die gesetzlichen Min-
destbeträge überschritten sind. 
 
Im Budget sind auch verschiedene Spezialfinanzierungen, die in der Gemeinderechnung ausgeglichen werden, 
enthalten. Bei der Feuerwehr hat die Delegiertenversammlung des Zweckverbands das Budget zuhanden der 
Gemeindeversammlungen genehmigt. Nachdem 2023 ein Mannschaftstransporter beschafft worden ist (die 
Lieferung erfolgt erst 2024), bewegt sich das kommende Jahr im üblichen Rahmen. Es ist vorgesehen, dass der 
Steuerfuss für die Ersatzabgabe gleich belassen wird. In der Spezialfinanzierung "Kommunikationsnetz" ist die 
Beteiligung an der einfachen Gesellschaft "stettfurt.net" budgetiert. Auch hier wird von stabilen Verhältnissen 
ausgegangen, wobei ein kleiner Verlust vorgesehen ist. Das Wasserwerk rechnet mit einer Entnahme von rund 
CHF 28'000.00, d.h. das Budget kann praktisch ausgeglichen gestaltet werden. In die Planungen muss nach wie 
vor viel investiert werden, weshalb bei den Honoraren eine hohe Position vorgesehen ist. Aufgrund der aktu-
ellen Erfahrungen mit Leitungsbrüchen ist der Unterhalt leicht höher budgetiert. Beim Abwasser hat der Ge-
meinderat für einmal eine Entnahme budgetiert. Dies ist insbesondere auf eine sehr hohe Unterhaltsposition 
zurückzuführen. Die Generelle Entwässerungsplanung (GEP), die endlich fertiggestellt werden konnte, weist 
einen gewissen Sanierungsbedarf aus. Da es sich um reinen Unterhalt handelt, ist dies in der Erfolgsrechnung 
und nicht bei den Investitionen vorzusehen. Da die Eigenkapitalsituation gut, ist, kann diese Entnahme ohne 
weiteres verkraftet werden. Beim Gaswerk ist vor allem der Einkaufspreis entscheidend. Dieser wird sich im 
Vergleich zu 2023 kaum verändern, weshalb der Gemeinderat ähnlich wie 2023 budgetiert, wobei auch ein 
gewisser Rückgang der Liefermenge berücksichtigt ist. Ein durchgeführtes Audit weist zudem einen kleineren 
Unterhaltsbedarf aus. 
 
Beim Steuerertrag rechnet der Gemeinderat mit praktisch unveränderten Verhältnissen (zum Budget 2023). Er 
stützt sich bei seiner Einschätzung auf die zum Zeitpunkt der Budgetierung vorhandenen Steuereingänge sowie 
allgemeine Prognosen. Diese Informationen haben den Gemeinderat veranlasst, dass bei den juristischen Per-
sonen für einmal leicht höher als im Vorjahr budgetiert wird und bei den natürlichen Personen ist eine etwas 
vorsichtigere Prognose angezeigt. Insgesamt geht der Gemeinderat von einem Steuerertrag von CHF 
1'607'000.00 aus, was CHF 13'000.00 tiefer als im Budget 2023 ist. Der Steuerfuss soll unverändert bei 48% 
bleiben. Etwas höher wird der Ertrag aus der Grundstückgewinnsteuer budgetiert, dies aufgrund der Erfahrun-
gen aus 2022 sowie der aktuellen Situation. 
 
3. Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung 2023 weist Bruttoinvestitionen von CHF 985'000.00 aus. Dies sind rund CHF 
200'000.00 mehr als im Vorjahr. Wie erwähnt, fallen 2/3 dieses Betrags für die Sanierung der Verbindungs-
strasse nach Wängi an. Der Gemeinderat hat diese Sanierung schon seit einiger Zeit im Investitionsplan, er hat 
die Ausführung aber schon mehrfach aufgeschoben, weil er das Hauptstrassen-Projekt zuerst abschliessen und 
dessen Auswirkungen beobachten wollte. Die Strasse ist an mehreren Stellen in einem schlechten Zustand. 
Zudem besteht die Gefahr, dass sie insbesondere im Winter durch Frostschäden weiteren Schaden nimmt. Die 
steten Instandhaltungsarbeiten kosten immer mehr, weshalb sich die Gesamtsanierung nun aufdrängt. 
Werkseitig sind keine Arbeiten vorgesehen, weshalb nur die Fahrbahn saniert wird. Die Breite der Fahrbahn 
bleibt unverändert, die Entwässerung wird geregelt und am Rand wird ein Betonbankett vorgesehen. Zudem 
wird auf der gesamten Länge ein neuer Belag eingebaut. Gemäss Kostenvoranschlag fällt der grösste Teil der 
Kosten bei den Belagsarbeiten (rund CHF 270'000.00) und der Strassenentwässerung (CHF 120'000.00) an. Die 
Baukosten betragen insgesamt CHF 490'000.00 und die weiteren Arbeiten (insbesondere Planung und Baulei-
tung) belaufen sich auf ca. CHF 90'000.00. Zusätzlich ist die MWST und eine kleine Reserve zu berücksichtigen, 
was zu einem Kreditbetrag von CHF 640'000.00 führt. 
 
Zwei weitere Investitionen sind im Wasserwerk geplant. Zum einen soll in der Unterdorfstrasse noch das letzte 
Teilstück der Wasserleitung, die noch nicht erneuert ist, ersetzt werden (zwischen dem Einlenker Badistrasse 
und der Bonackerstrasse). Es handelt sich um eine Gussleitung, die schon verschiedentlich Rohrbrüche zu ver-
zeichnen hatte. Das Teilstück bis zur Hauptstrasse ist vor rund 6 Jahren ersetzt worden, in der Bonackerstrasse 
ist die Leitung 2023 erneuert worden. Es macht deshalb Sinn, diese Leitung nun gesamthaft instandzustellen. 
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Die Kosten für diesen Leitungsersatz belaufen sich gemäss Schätzung auf CHF 140'000.00 (inkl. MWST). Sodann 
soll im Oberdorf der zweite Teil der Sanierung angegangen werden. 2023 ist die Leitung im südlichen Teil des 
Oberdorfs sowie in Heiniswingerten ersetzt und teilweise neu verlegt worden. 2024 soll nun die Leitung im 
nördlichen Teil ersetzt werden. Zusätzlich sollen mehrere Liegenschaften neu an die sog. Hochzone ange-
schlossen werden. Dies bedingt, dass Druckreduzierventile eingebaut werden. Mit dieser Massnahme soll ei-
nerseits sichergestellt werden, dass das gesamte Oberdorf von zwei Seiten her beliefert werden kann und keine 
Leitungen mehr bestehen, die nicht dauernd gespült werden müssen. Zum anderen soll die sogenannte 
Dorfzone, die ab dem Reservoir Freudenberg versorgt wird, etwas entlastet werden und ein etwas grösseres 
Gebiet an die Hochzone, die ab dem Reservoir Bergholz bedient wird, angeschlossen werden. Dieser zweite 
Sanierungsschritt kostet rund CHF 180'000.00 (inkl. MWST). 
 
 
4. Empfehlung 
Der Gemeinderat unterbreitet den Stimmberechtigten ein verantwortungsvolles Budget. Zum einen investiert 
er in den Werterhalt und die Verbesserung der Infrastruktur. Er möchte zudem weiter an der Entwicklung der 
Gemeinde arbeiten. Gleichzeitig stellt er aber auch mit einem gleichbleibenden Steuerfuss die finanzielle Sta-
bilität sicher. Der Gemeinderat empfiehlt deshalb, dieses Budget zu genehmigen. 
 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2024 mit einem Steuerfuss von 48 % und 
einem Aufwandüberschuss von 97'392.00 zu genehmigen. 
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Gestufter Erfolgsausweis 
 

 
 
 Aufwand nach Sachgruppen Ertrag nach Sachgruppen 
 

 
 
  

Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022

in CHF in CHF
30 Personalaufwand 652’300.00               617’920.00               621’302.65               
31 Sach- und übriger Aufwand 1’772’650.00            1’675’100.00            4’146’294.15            
33 Abschreibungen 377’435.00               377’271.00               543’118.13               
35 Einlagen 1’000.00                  10’666.00                40’362.83                
36 Transferaufwand 1’246’400.00            1’177’700.00            1’217’110.89            
37 Durchlaufende Beiträge 6’000.00                  12’000.00                6’400.00                  
39 Interne Verrechnungen 208’000.00               208’000.00               220’500.00               
Total betrieblicher Aufwand 4’263’785.00            4’078’657.00            6’795’088.65            
40 Fiskalertrag 1’781’500.00            1’795’000.00            1’748’701.28            
41 Regalien und Konzessionen 4’600.00                  4’600.00                  18’743.22                
42 Entgelte 1’461’200.00            1’489’200.00            3’896’139.23            
43 Verschiedene Erträge 80’314.18                
45 Entnahmen Fonds 157’743.00               148’598.00               107’790.94               
46 Transferertrag 548’800.00               391’300.00               943’324.29               
47 Durchlaufende Beiträge 6’000.00                  12’000.00                6’400.00                  
49 Interne Verrechnungen 208’000.00               208’000.00               220’500.00               
Total betrieblicher Ertrag 4’167’843.00            4’048’698.00            7’021’913.14            
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -95’942.00               -29’959.00               226’824.49              
34 Finanzaufwand 34’000.00                33’200.00                35’856.21                
44 Finanzertrag 32’550.00                35’050.00                8’490.04                  
Ergebnis aus Finanzierung -1’450.00                 1’850.00                  -27’366.17               
Operatives Ergebnis -97’392.00               -28’109.00               199’458.32              
38 Ausserordentlicher Aufwand

48 Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentliches Ergebnis
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -97’392.00               -28’109.00               199’458.32              

Erfolgsrechnung nach Arten
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 1’034’709.00    366’000.00    997’072.00   371’600.00   996’506.67   381’745.31   

1 Öffentliche Ordnung und
   Sicherheit, Verteidigung

237’000.00      157’700.00    261’100.00   186’800.00   197’885.22   136’855.77   

3 Kultur, Sport, Freizeit 147’738.00      45’851.00      193’289.00   75’851.00     164’633.92   32’657.12     

4 Gesundheit 189’900.00      35’000.00      211’500.00   32’500.00     166’747.60   32’787.94     

5 Soziale Sicherheit 560’450.00      261’600.00    436’753.00   133’000.00   458’637.92   225’263.44   

6 Verkehr und 
   Nachrichtenübermittlung

357’467.00      67’000.00      377’622.00   98’000.00     441’546.75   95’584.40     

7 Umweltschutz und 
   Raumordnung

857’781.00      669’102.00    724’731.00   584’257.00   792’177.65   644’834.71   

8 Volkswirtschaft 762’590.00      780’790.00    770’490.00   787’490.00   530’948.66   553’899.11   

9 Finanzen und Steuern 150’150.00      1’817’350.00  139’300.00   1’814’250.00 550’173.76   2’195’630.35 

Total 4’297’785.00    4’200’393.00  4’111’857.00 4’083’748.00 4’299’258.15 4’299’258.15 

Gewinn / Verlust 97’392.00      28’109.00    -              

4’297’785.00    4’297’785.00  4’111’857.00 4’111’857.00 4’299’258.15 4’299’258.15 

Zusammenzug
Budget 2023Budget 2024 Rechnung 2022
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0120 Exekutive 
Personalaufwand leicht steigend wegen Anpassung Entschädigung und neu Anschluss an BVG. Interne Ver-
rechnungen unverändert. 
 
0210 Gemeindeverwaltung 
Personal- und Sachaufwand leicht unter Budget 2023, stabile Situation.  
 
0222 Bauverwaltung 
Etwas weniger Ertrag budgetiert (aktueller Stand), bei Projekten im Ortsbildschutzgebiet wird einzefallweise 
Unterstützung beigezogen. 
 
0223 Informatik 
Aufwand leicht höher wegen Preisanpassungen Lieferant. 
 
0292 Aussenanlagen Zentrum 
Höherer Aufwand, weil Anschaffung Rasenmäher vorgesehen, zudem Ersatz des Zauns West bei der Spielwiese. 
 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0110 Legislative 13’600.00     17’600.00     20’520.06     

0120 Exekutive 219’300.00   49’000.00     199’000.00   49’000.00     186’636.05   50’000.00     

0210 Gemeindeverwaltung 408’200.00   203’500.00   412’700.00   195’100.00   412’755.34   255’420.31   

0222 Bauverwaltung 36’000.00     50’500.00     43’000.00     65’500.00     25’573.30     59’472.50     

0223 Informatik 136’600.00   49’500.00     128’600.00   49’500.00     139’786.65   5’691.75       

0290 Gemeindehaus 63’049.00     1’500.00       66’804.00     1’500.00       68’493.12     1’700.00       

0291 Tscharnerhaus und 
Umgebung

76’859.00     12’000.00     76’363.00     11’000.00     68’578.10     9’460.75       

0292 Aussenanlagen Zentrum 81’101.00     53’005.00     74’164.05     

Total 1’034’709.00 366’000.00   997’072.00   371’600.00   996’506.67   381’745.31   

Nettoaufwand 668’709.00     625’472.00     614’761.36     

1’034’709.00 1’034’709.00 997’072.00   997’072.00   996’506.67   996’506.67   

Budget 2023
Allgemeine Verwaltung0

Budget 2024 Rechnung 2022
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1408 Regionale Berufsbeistandschaft 
Aufwand für Berufsbeistandschaft steigt deutlich, da mehr Personal benötigt wird. Zudem Mandate für Stettfurt 
steigend, was sich auf den Schlüssel auswirkt. 
 
1500 Feuerwehr 
Stabile Situation, höher als Rechnung 2022 wegen ab 2023 geänderten Ansätzen beim Sold sowie Teilanstel-
lung Kommandant. 
 
1610 Militär 
Höherer Aufwand als üblich budgetiert, weil Kugelfang in Matzingen wegen gesetzlicher Vorgaben angepasst 
werden muss, Anteil Stettfurt 1/3 der Kosten, die Gemeinden übernehmen. 
 
 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1400 Allgemeines Rechtswesen 21’000.00     12’500.00     21’000.00     12’500.00     13’678.70     8’000.00       

1401 Einwohnerkontrolle 9’000.00       12’000.00     10’000.00     13’000.00     8’864.80       12’140.00     

1403 Schlichtungsbehörde in
Mietsachen

500.00         500.00         2’260.40       

1408 Regionale 
Berufsbeistandschaft

55’000.00     45’000.00     43’591.05     

1500 Feuerwehr 126’700.00   126’700.00   148’800.00   148’800.00   108’914.47   108’914.47   

1610 Militär 8’000.00       11’000.00     1’477.30       

1620 Zivilschutz 16’000.00     6’500.00       24’000.00     12’500.00     17’082.55     7’801.30       

1627 Regionaler Führungsstab 
(RFS)

800.00         800.00         2’015.95       

Total 237’000.00   157’700.00   261’100.00   186’800.00   197’885.22   136’855.77   

Nettoaufwand 79’300.00       74’300.00       61’029.45       

237’000.00   237’000.00   261’100.00   261’100.00   197’885.22   197’885.22   

Budget 2023Öffentliche Ordnung und
Sicherheit, Verteidigung

1 Budget 2024 Rechnung 2022
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3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 
Fassadenarbeiten am Schloss Sonnenberg dürften 2023/Anfang 2024 abgeschlossen werden, weshalb Beiträge 
aus NHG wohl erst 2024 fällig werden. Dem steht Entnahme aus Rückstellung gegenüber. 
 
3290 Kultur 
Beiträge an Ortsvereine, Perspektive Thurgau, Kulturpool und Kantonsbibliothek. 
 
3410 Sport 
Beiträge an Vereine sowie Betriebsbeiträge für die Badi. 
 
3420 Freizeit 
Unterhalt für Bänkli, Grillstellen, Wege bleibt in etwa im Rahmen des Budget 2023. 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3120 Denkmalpflege und 
Heimatschutz

35’000.00     30’000.00     62’000.00     60’000.00     17’115.00     17’115.00     

3290 Kultur 48’500.00     48’500.00     46’033.10     

3320 Massenmedien 15’000.00     19’500.00     17’030.85     

3321 Kabelanlagen 15’851.00     15’851.00     15’851.00     15’851.00     15’542.12     15’542.12     

3410 Sport 18’000.00     27’605.00     58’270.00     

3420 Freizeit (Wanderwege, 
Grillstellen)

15’387.00     19’833.00     10’642.85     

Total 147’738.00   45’851.00     193’289.00   75’851.00     164’633.92   32’657.12     

Nettoaufwand 101’887.00     117’438.00     131’976.80     

147’738.00   147’738.00   193’289.00   193’289.00   164’633.92   164’633.92   

Budget 2023Kultur, Sport und     
Freizeit

3 Budget 2024 Rechnung 2022
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4125 Pflegefinanzierung Alters- und Pflegeheime 
Beitrag der Gemeinde an Pflegefinanzierung gemäss Berechnungen des Kantons. 
 
4210 Ambulante Krankenpflege 
Nebst Beitrag an Spitex Matzingen-Stettfurt-Thundorf, auch Zahlungen an andere ambulante Institutionen, die 
Anspruch auf Restfinanzierung durch Gemeinden haben (Lungenliga, etc.). Zudem Mahlzeitendienst enthalten. 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4125 Pflegefinanzierung Alters- 
und Pflegeheime

125’000.00   137’000.00   124’872.00   

4210 Ambulante Krankenpflege 64’500.00     35’000.00     74’000.00     32’500.00     41’474.05     32’787.94     

4320 Krankheitsbekämpfung, 
übrige

300.00         400.00         311.05         

4340 Lebensmittelkontrolle 100.00         100.00         90.50           

Total 189’900.00   35’000.00     211’500.00   32’500.00     166’747.60   32’787.94     

Nettoaufwand 154’900.00     179’000.00     133’959.66     

189’900.00   189’900.00   211’500.00   211’500.00   166’747.60   166’747.60   

Rechnung 2022Budget 2023
Gesundheit4

Budget 2024
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5442 Kinder- und Jugendarbeit  
Offene Jugendarbeit sieht etwas mehr Personalaufwand vor, weil z.T. zusätzliche Aufsichtsperson sinnvoll, et-
was mehr Betriebsaufwand budgetiert. Beitrag der Partnergemeinden deshalb leicht höher (Ertrag). 
 
5450 Leistungen an Familien 
Beitrag an Mittagstisch «Eating Point» sowie Unterstützung Tagesfamilienverein. 
 
5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 
Sozialhilfekosten gemäss aktuellem Fall budgetiert, Beitrag des Kantons an diese Kosten vorgesehen. 
 
5790 Fürsorge n.a.g 
Beitrag an Kompetenzzentrum Soziale Dienste, unverändert hoher Arbeitsanfall, insbesondere für Asylwesen. 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5120 Prämienverbilligung 61’000.00     3’000.00       68’000.00     2’500.00       73’679.45     

5350 Leistungen an das Alter 4’000.00       4’500.00       4’675.35       5’000.00       

5430 Alimentenbevorschussung
und -inkasso

6’000.00       3’600.00       10’000.00     3’000.00       3’900.00       

5440 Jugendschutz 7’500.00       6’000.00       6’558.00       

5442 Kinder- und Jugendarbeit 49’600.00     25’000.00     49’053.00     19’500.00     74’000.81     18’346.74     

5450 Leistungen an Familien 13’750.00     15’200.00     12’958.00     

5720 Gesetzliche wirtschaftliche 
Hilfe

232’000.00   107’000.00   140’000.00   23’000.00     114’592.00   9’800.00       

5721 Freiwillige wirtschaftliche 
Hilfe

3’000.00       4’000.00       4’978.00       

5730 Asylwesen 28’000.00     35’000.00     35’000.00     35’000.00     42’765.05     64’802.30     

5732 Asylwesen Schutzstatus S 100’300.00   88’000.00     50’000.00     50’000.00     83’370.91     123’414.40   

5790 Fürsorge, n.a.g. 55’300.00     55’000.00     41’060.35     

Total 560’450.00   261’600.00   436’753.00   133’000.00   458’637.92   225’263.44   

Nettoaufwand 298’850.00     303’753.00     233’374.48     

560’450.00   560’450.00   436’753.00   436’753.00   458’637.92   458’637.92   

Budget 2023
Soziale Sicherheit5

Budget 2024 Rechnung 2022
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6150 Gemeindestrassen 
Unterhalt unverändert budgetiert, da Bedarf vorhanden, Abschreibungen steigen weiter. 
 
6220 Regionalverkehr 
Beitrag der Gemeinde an den öffentlichen Verkehr gemäss Schlüssel des Kantons, jährlich steigend. 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6150 Gemeindestrassen 292’817.00   67’000.00     287’122.00   70’000.00     349’808.75   71’799.40     

6220 Regionalverkehr 64’650.00     62’500.00     63’738.00     

6290 Öffentlicher Verkehr 
(Tageskarten)

28’000.00     28’000.00     28’000.00     23’785.00     

Total 357’467.00   67’000.00     377’622.00   98’000.00     441’546.75   95’584.40     

Nettoaufwand 290’467.00     279’622.00     345’962.35     

357’467.00   357’467.00   377’622.00   377’622.00   441’546.75   441’546.75   

Budget 2023Verkehr und Nachrich-
tenübermittlung

6 Budget 2024 Rechnung 2022
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7101 Wasserwerk 
Hoher Aufwand bei Honoraren für Planungen, da Vorprojekte für zweites Standbein und Reservoir Freuden-
berg angegangen werden. Abschreibungen gemäss Budget. Entnahme aus Spezialfinanzierung von rund CHF 
28'000.00. 
 
7201 Abwasserbeseitigung 
Hoher Aufwand bei Unterhalt, da längere Leitungsstrecken saniert werden müssen (Unterhalt). Arbeiten erfol-
gen gestützt auf Analysen durch Kameraaufnahmen, Entnahme von rund CHF 40'000.00 budgetiert. 
 
7301 Abfallwirtschaft 
Beim Unterhalt ist Anpassung am Schliesssystem geplant, Entsorgungskosten gemäss Abschluss aktuellem 
Stand etwas höher budgetiert. 
 
7410 Gewässerverbauungen 
Honorare für Vorprojekt Hochwasserschutz Dorfbach budgetiert. 
 
7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung 
Aufwand für Altlastenuntersuchungen, 2024 muss Baugesuch für Kugelfang Gere erstellt werden. Ebenso wer-
den Aufwände in Zusammenhang mit dem Gesamtenergieversorgungskonzept / Energiekommission hier er-
fasst. 
 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7100 Wasser 1’000.00       500.00         867.30         

7101 Wasserwerk 358’016.00   358’016.00   322’257.00   322’257.00   370’519.52   370’519.52   

7201 Abwasserbeseitigung 222’086.00   222’086.00   180’000.00   180’000.00   182’890.53   182’890.53   

7301 Abfallwirtschaft 86’899.00     83’000.00     76’539.00     81’000.00     100’318.85   79’541.91     

7410 Gewässerverbauungen 65’000.00     36’000.00     42’220.65     995.90         

7500 Arten- und Landschafts-
schutz

18’000.00     15’000.00     23’544.95     

7690 Übrige Bekämpfung von 
Umweltverschmutzung

35’000.00     5’000.00       35’000.00     19’541.90     10’886.85     

7710 Friedhof und Bestattung 24’950.00     1’000.00       21’300.00     1’000.00       23’213.55     

7900 Raumordnung 46’830.00     38’135.00     29’060.40     

Total 857’781.00   669’102.00   724’731.00   584’257.00   792’177.65   644’834.71   

Nettoaufwand 188’679.00     140’474.00     147’342.94     

857’781.00   857’781.00   724’731.00   724’731.00   792’177.65   792’177.65   

Budget 2023Umweltschutz und
Raumordnung

7 Budget 2024 Rechnung 2022
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8120 Unterhalt Flur- und Waldstrassen 
Rechnung dieser Spezialfinanzierung kann mit Beitragserhöhung per 2022 ausgeglichen gestaltet werden. 
 
8721 Gasversorgung 
Gaspreis dürfte ca. auf Niveau 2023 bleiben, jedoch tiefere Liefermenge. Kleinere Unterhaltsarbeiten aus einem 
Audit, Entnahme aus Spezialfinanzierung budgetiert. 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8120 Flur- und Waldstrassen 
Entwässerungsanlagen

29’000.00     29’000.00     29’000.00     29’000.00     54’678.45     54’678.45     

8140 Pflanzenbau 4’000.00       3’500.00       200.00         3’172.20       

8209 Gemeinwirtschaftliche 
Forstleistungen

8’500.00       8’500.00       4’237.15       

8300 Jagd- und Fischerei 3’100.00       4’600.00       5’000.00       4’600.00       2’863.20       4’630.00       

8400 Tourismus 800.00         800.00         809.00         

8600 Banken und 
Versicherungen

30’000.00     30’000.00     29’402.00     

8721 Gasversorgung 717’190.00   717’190.00   723’690.00   723’690.00   465’188.66   465’188.66   

Total 762’590.00   780’790.00   770’490.00   787’490.00   530’948.66   553’899.11   

Nettoertrag 18’200.00       17’000.00       22’950.45       

780’790.00   780’790.00   787’490.00   787’490.00   553’899.11   553’899.11   

Budget 2023
Volkswirtschaft8

Budget 2024 Rechnung 2022
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9100 Steuern 
Steuerertrag leicht tiefer als 2023 budgetiert, mit unverändertem Steuerfuss. Annahme gestützt auf Ergebnis 
2022 sowie aktuellem Stand. 
 
9300 Finanz- und Lastenausgleich 
Beitrag an Finanzausgleich unter den Gemeinden. Aufgrund Beitrag 2022 etwas tiefer als im Vorjahr budgetiert. 
 
9500 Ertragsanteile übrige 
Grundstückgewinnsteuer etwas höher budgetiert, da in Vorjahren stets deutlich über Budget abgeschlossen. 
 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9100 Steuern 1’000.00       1’607’000.00 1’000.00       1’620’000.00 1’381.25       1’580’859.36 

9101 Sondersteuern 9’500.00       10’000.00     9’580.00       

9300 Finanz- und Lasten-
ausgleich

85’000.00     85’000.00     82’907.00     

9500 Ertragsanteile, übrige 35’100.00     160’500.00   25’100.00     140’500.00   236’720.25   583’761.90   

9610 Zinsen 28’000.00     37’000.00     26’200.00     37’000.00     28’688.09     17’994.04     

9630 Liegenschaften des 
Finanzvermögens

50.00           1’300.00       4’800.00       41.85           1’296.00       

9631 Parzelle 301 1’000.00       1’750.00       2’000.00       1’750.00       977.00         1’750.00       

9710 Rückverteilung aus
CO2-Abgabe

300.00         200.00         389.05         

9999 Abschluss 199’458.32   

Total 150’150.00   1’817’350.00 139’300.00   1’814’250.00 550’173.76   2’195’630.35 

Nettoertrag 1’667’200.00 1’674’950.00 1’645’456.59 

1’817’350.00 1’817’350.00 1’814’250.00 1’814’250.00 2’195’630.35 2’195’630.35 

Budget 2023
Finanzen und Steuern9

Budget 2024 Rechnung 2022
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Investitionsrechnung 
 

 
 
INV00032 Wertberichtigung stettfurt.net wird über Investitionsrechnung verbucht. 
INV00059 Sanierung der Verbindungsstrasse zwischen Unterdorf und Gemeindegrenze zu Wängi. 
INV00090 Ersatz der Wasserleitung Unterdorfstrasse zwischen Einlenker Badistrasse und Bonackerstrasse. 
INV00084 Ersatz Wasserleitung nördlicher Teil Oberdorf und Einbau Druckreduzierventile. 
INV00047 Der Gestaltungsplan Dorfzentrum ist vorgeprüft und muss überarbeitet und bereinigt werden. 
  

Ausgaben Einnahmen
3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 5’000.00
3321 Kommunikationsnetz 5’000.00
5550.00 Beteiligungen an privaten Unternehmungen 5’000.00
INV00032 WB Beteiligung Stettfurt.net 5’000.00

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 640’000.00
6150 Gemeindestrassen 640’000.00
5010.00 Strassen / Verkehrswege 640’000.00
INV00059 Sanierung Überlandstrasse nach Wängi 640’000.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 340’000.00 42’000.00
7101 Wasserwerk 320’000.00 32’000.00
5030.00 Übrige Tiefbauten 320’000.00
INV00078 Ersatz Wasserleitung Heiniswingerten 180’000.00
INV00090 Ersatz Wasserleitung Unterdorfstrasse 140’000.00

6310.00 Investitionsbeiträge von Kantonen und Konkordaten 22’000.00
INV00078 Ersatz Wasserleitung Heiniswingerten 22’000.00

6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von privaten 10’000.00
INV00084 Anschlussgebühren 2024 10’000.00

7201 Abwasserbeseitigung 10’000.00
6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von privaten 10’000.00
INV00084 Anschlussgebühren 2024 10’000.00

7900 Raumordnung 20’000.00
5290.00 Orts- und Zonenplanung 20’000.00
INV00047 Gestaltungsplan Dorfzentrum 20’000.00

Total 985’000.00 42’000.00
943’000.00

985’000.00 985’000.00

Nettoinvestition

Konto Text Budget 2024
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Traktandum 5 
Finanzplan 2025 bis 2028 
 
Entwicklung der Erfolgsrechnung 
Der Gemeinderat hat den Finanzplan gestützt auf die aktuellen Entwicklungen überarbeitet. So sind Erkennt-
nisse aus dem laufenden Jahr sowie aus dem Budget 2024 eingeflossen. Sondereffekte im Budget 2024 sind 
für die Folgejahre eliminiert worden. Der Investitionsplan für die nächsten Jahre ist angepasst worden und die 
daraus resultierenden Abschreibungen sind ab den betreffenden Jahren berücksichtigt. Der Gemeinderat hat 
eine Teuerungsannahme von 1% unverändert belassen. Insbesondere Sanierungsprojekte bei den Gemein-
destrassen wirken sich bei den Ausschreibungen aus. 
 

 
Beim Steuerertrag nimmt der Gemeinderat das Budget 2024 als Ausgangspunkt. Aufgrund der Erkenntnisse 
aus den Vorjahren geht der Gemeinderat nicht von grossen "Sprüngen" aus. Aufgrund aktueller Bauprojekte 
hat er ein sehr moderates Wachstum eingerechnet. Der Gemeinderat ist unverändert der Auffassung, dass der 
Steuerfuss gehalten werden soll. Bei den anstehen Investitionen sowie der Verschuldungssituation ist dies ein 
realistisches Ziel.  
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Der Gemeinderat hat aber auch zur Kenntnis genommen, dass der Regierungsrat Ende September die Botschaft 
betreffend Abschaffung der Liegenschaftssteuer an den Grossen Rat überwiesen hat. Der Regierungsrat führt 
in dieser Botschaft auch aus, dass die Gemeinden nicht anderweitig mit Erträgen rechnen können, weil der 
Kanton selbst den Gürtel enger schnallen müsse. Wenn dieser Ertrag in der Gemeinderechnung wegfällt, dann 
fehlen rund CHF 90'000.00 bis 100'000.00 pro Jahr. Die sind rund 3 Steuerprozent. Wenn diese Vorlage so 
verabschiedet wird, dann werden sich Gemeinderat und Stimmbürger Gedanken machen müssen, wie dieser 
Ertragsausfall kompensiert werden kann. Dies zeigt, wie kursichtig der Vorstoss aus dem Grossen Rat ist. 
 
 
Finanzplan Werke 
Der Gemeinderat hat auch die Finanzpläne der gemeindeeigenen Werke aktualisiert. Beim Kommunikations-
netz wird von stabilen Verhältnissen ausgegangen und die Beteiligung an stettfurt.net sollte sich stetig verklei-
nern (Wertberichtigung). Bei der Wasserversorgung ist es nach wie vor so, dass es ohne Gebührenerhöhung 
zu grösseren Entnahmen kommen würde, weshalb der Gemeinderat Erhöhungen nach wie vor vorsieht. Der 
Investitionsbedarf beim Wasserwerk (zweites Standbein, Überprüfung Reservoir) bleibt eher hoch. Beim Ab-
wasser stehen einige Unterhaltsarbeiten an, da der GEP einen gewissen Massnahmenbedarf aufzeigt. Es dürfte 
deshalb vermehrt zu Entnahmen aus der Spezialfinanzierung kommen. Beim Gaswerk werden aus aktueller 
Sicht keine grösseren Investitionen mehr getätigt. Es wird weiterhin einiges davon abhängen, wie sich der Ein-
kaufspreis gestaltet. 
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Investitionsplanung / Entwicklung Abschreibungen 
Der Gemeinderat hat auch den Investitionsplan überarbeitet und ergänzt. Die Werte sind geschätzt. Planungen 
oder gar Kostenvoranschläge sind noch nicht vorhanden. Bei den Strassen werden als nächstes die Steina-
ckerstrasse sowie ein Teil der Freudenbergstrasse einer Überprüfung unterzogen. Ob sich dies zeitlich so zeigen 
wird, wie im Investitionsplan vorgesehen, wird sich noch weisen. Für die Planung ist es aber wichtig, dass diese 
Sanierungen einbezogen werden. Bei der Wasserversorgung ist ein Investitionsbedarf gegeben. Das Reservoir 
Freudenberg ist über hundert Jahre alt und es muss über ein neues bzw. saniertes Reservoir nachgedacht 
werden. Auch die Planung eines zweiten Standbeins läuft weiter. Der Massnahmenplan aus dem GEP zeigt 
erhebliche Investitionen bei den Kanälen auf. Ob der Zeitplan, den der Kanton verlangt, dann so umgesetzt 
wird, wird sich weisen, da die Finanzen auch Teil der Beurteilung sind.  
 

 
 
 
  



Botschaft Gemeindeversammlung vom 30. November 2023 27 

Investitionsplan 2025 bis 2028 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Budget Finanzplan Finanzplan Finanzplan Finanzplan
2024 2025 2026 2027 2028

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 50’000.00
022 Allgemeine Dienste, übrige 50’000.00
0223 Informatik 50’000.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 5’000.00 5’000.00 5’000.00 5’000.00 5’000.00
332 Massenmedien 5’000.00 5’000.00 5’000.00 5’000.00 5’000.00
3321 Kommunikationsnetz 5’000.00 5’000.00 5’000.00 5’000.00 5’000.00

6 VERKEHR UND 640’000.00 500’000.00 400’000.00
615 Gemeindestrassen 640’000.00 500’000.00 400’000.00

6150 Gemeindestrassen 640’000.00 500’000.00 400’000.00

7 UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

298’000.00 410’000.00 680’000.00 538’000.00 180’000.00

710 Wasserversorgung 288’000.00 -10’000.00 590’000.00 548’000.00 90’000.00
7101 Wasserwerk 288’000.00 -10’000.00 590’000.00 548’000.00 90’000.00

720 Abwasserbeseitigung -10’000.00 190’000.00 90’000.00 -10’000.00 90’000.00
7201 Abwasserbeseitigung -10’000.00 190’000.00 90’000.00 -10’000.00 90’000.00

769 Übrige Bekämpfung von 
Umweltverschmutzung

230’000.00

7690 Übrige Bekämpfung von 
Umweltverschmutzung

230’000.00

790 Raumordnung 20’000.00
7900 Raumordnung 20’000.00

Nettoinvestition 943’000.00 465’000.00 1’185’000.00 543’000.00 585’000.00

TextKonto
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Notizen 
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